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(Graphische Darstellung)

Einfiihrung

Vom Rechnungsjahr 1955 ab wurde der groBte Teil dea Kriegsfolgenhilfeauf-
wandes der Ldnder seitens des Bundes pauschal abgegolten. Nur die indivi-
duellen Rirsorzeleistungen fir Zugewanderte aus der sowjetischen Breaatzungs-~
zcne und der Stadt Berlin scwie die Aufwendungen der Berufsfiirsorge, Er~
ziehungsbeihilfen und Sonderfiirscrge gem. BVG wurden weiter gesondert abge-
rechnet und vom Bund zu 80 tzw, 100 vH erstattet. Dies hatie fir die Vier-
teljahresstatistik der &ffentlichen Flirsorge und die damit verbundene Ab-
rechnung der Linder gegeniiber dem Bund gemdR Formblatt I eine entsprechende
Umstellung zur Folge., Da die mafigebenden Rechtsvorschriften erst kurz vor
Beginn des Rechnungsjahres ergingen - das Erste Uberleiturgsgesatz in dar
Fassung des Vierten Lberle” tungsgesetres am 28. 4. 1955, die 1, Durchfiih-
rungsverordnung zum BErsten Uberleitungsgesetz am 27. 2. 1955 - , wurie fiir
das Rechnungsjahr 1955 eine médglichs: einfache Ubergangsldsung vorgesehen,
um die laufenden Buchuagen und Nachweisungen der Flrsorgeverbidnde nicht zu
stark zu erschweren.

Demgemi#B wurde im Formblatt I, Teil [, beil den Ausgaben und Einnahmen der
Fiirsorge anstelle dor tisher navthW1oqener Gruppen der Kriegsafolgenhilfe
und der allgemeinen, nicht kriegstedingien Flirsorge vom 1. 4. 1955 an nur
noch die getrennt abzurecimende Fiirsorge flr Zugewanderte gesondert und die
Ubrige Firsorge insgesamt ausgewiesen., VFeliter wurde im Teil IIT hei den .
Angaben der gleichfalls gesondert abzurechnenden Rerufsfilirsorge, Erziehungs-
beihilfen und Sonderfiirsorge gem. BVG zusdtzlich die Summe der Ausgaben und
Einnahmen rachgewlesen, Fiir die Perscnengruppen der Kriegsfolgenhilfeempfénw
ger im Teil TI fanden auBerdem die Definitionen der 1, Durchfilhrungsverord-
nung zum Ersten {(berleitungsgesetz Anwendung. Schlieflich wurde auf Grund
des Uberleitungsgesetzes im Teil I Abschnitt € unter den "sonstigen Leistun-
gen" noch der Nachwels der Kosten der Flirsorgeerziehung aufgenommen, Im
ibrigen blieb das Formblatt I in seiner bigherigen Gestalt erhalten,

Obgleich damit die neue Nachweisung weitgehend der bisherigen angepaBt war,
ergaben sich beili der Umstellung der laufenden Buchungern ;der Flirsorgeverbinde
in einigen Ldndern doch starke Verztgerungen in der Bcrlcbferstattung, a0
daB die Bundesergewnisse des 1, Rechnungsquartals 1955 erst detyt vorgelegt
werden konnen, Die Ergebnisse fur das 2, Rechnungsquartal 1955 sind in-
zwischen ebenfalls eingegangen und werden in Kirze bekanntgegeben werden,

Nach dem Ergebnis der neuen Vierteljahresstatistik hat sich der Bestand dar
laufend Unterstiitzten im Vergleich zum 4. Rechnungsquartal 1954 wesentlich
vermindert, Weit stiérker war Jedoch der Rlckgang des Flirsorgeaufwandes. Hier
wirkte gich haupteschlich die jahreszeitliche Entlastung tay Fitsorge aus,
wahrend der Aufwand des Vorviertoliahres darch ahschlulbuchungen und halb~
Jahrliche Abrechnnngen der gesrhlossenen Plirsorge betrdchtlich iiberhdht war,
AuBerdem dilrfte auch ein Teil der im Terichtsvierteljahr gewidhrten Leistun-~
gen, insbesondere der einmaligern Unterstitzungen urd der anstaltsfiirsorgs,
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wegen der Umstellung der Buchungen erst spiater zur Abrechnung gelangt
gsein,

TDie laufend unterstiitzten Parteien und Perscnen

Am 30, 6, 1955 wurdern im Bundesgebiet in der offenen Firserge rd,

589 000 laufend unterstiitzte Partelien mit insgesamt 910 000 Personen
nachgewiegen (Tab, 1-2), Gegenilber dem vorhergehenden Vierteljahr ergak
sich damit ein Riickgang um rd, 41 000 Parteien (6,5 vH)} und 75 000 Per-
sonen (7,6 vH), Die Zuging: an Parteien in Vierteljahr verminderten

sich auf rd, 10 vH, die Abginge erhthten sich auf rd, 16 vH des Anfange-
hestandes, Die Abghnge waren in den landkreisen relativ stirker als in
den kreisfreien StAdten, in den L&ndern Niedersachsen und Hessen he-
gonders stark,

In der Zusammensetzung des Unterstiitztenbestandes nash sozialen Gruppen
ergab sich gegeniiter dem Vorvierteljahr eine Verminderung des Anteils
der Arbeiitslosen und der sonstigen Hilfsbediirftigen unter 65 Jahren hei
entsprechender Erhdhung der Anteile der Ubrigen Gruppen. Im ganzen hat
gich jedoch die Zusammensetzung des Unterstiitztentestandes nur wenig
gedndert, Der Anteil der zwsHtzlich in der Flirsorge unterstiitzten”
Empfanger anderweitiger Sczialleistungen ermidBigte sich im ganzen auf
40 vH aller unterstiitztzr Parteien,

In der Xriegsfolgenhilr: ging die Zahl der Unterstiitzten erheblich stdr-
ker zuriick als in der a’lgemeinen, nicht kriegshedingten Flirsorge. Ein-
schlieBlich Mehrfachzdhluwgen - ein Teil der Firsorgeempfanger gehidrt
gleichzeitig wehreren Kriesgsfolgerhiliegruppen an - ergab sish &er rela-
tiv stirkste Rlickgang beil den Gruppen der Kriegsheschidigten und Hinter-
bliebenen sowie der Luslénder und Staatenlosen. Insgesant wurden bei den
Einzelgruppen der Kriegsfolgenhilfe-Empfinger rd. 27 000 Parteien {rd.
10 vH des Cesamtbestandes der Kriegsfolgenhilfe) mehrfach gezdhlt,

Der erhebliche Bestandsriickgang der laufend Unterstiitzten ist vor allem
auf die iibliche saisonale Iantlastung der Firsorge mit Eintritt des
Sormerhalbjahres zuriickzufiihren; die sich beil den vorwiegend arbeits-
féhigon Kriegsfolgenhilfe-Empféngern und auf dem Lande in stédrkerem MaBe
auswirkte als bei den groBenteils nicht mehr arbeitsfdhigen Empféngern
aer zllgemeinen Flirsorge und in den Stédten, Dazu trat, wie der starke
Rilckyans des laufenden Aufwandes fiir Tbe-Hilfe und Erziehungsbeihilfen
des BVG ergibt (Tab, 5), eine bedeutende Vermirderung in der Zahl dieser
fonderunterstiitzten, die cffenbar im Zusammenhang mit erst spéter er-
frighen ibrechnungen der The-Hilfe und mit der ilblichen teilweisen
Trterbrochung der Erziehungsbeihilfen bis zu ilhrer alljdhrlichen Neu~
bovilligung stand.,

Se’t dem Hechrungsjahr 1952 entwickelte sich der Bestand der laufend
vnteratiitzten Parteien der offenen Flirsorge im Bundesgebiet wie folgt:

Laufen{ =nterstiitzte Parteien in 1 QOO

- | Vriegafolgenhilfo !

; Stichtag N . darunter Allg. | Pirsorge
! frde des .. R.V3. INEE3FALY | yostrichene |  Flirsorge . insges.
; M T | AR
© 4. R.V3. 1952 559 ; 121 { 313 | 544
2. " 738 : 126 ; 716 ; 555
N . A LY L B4 581
AL . 257 1 139 ! 329 | 596
D 1. RWVI. 1953 257 | 1%2 ; 302 3 579
P2 " " 265 : 12% i 527 ' 593
5, " 272 | 129 © 336 1 o8
ST n 277 128 340 617
L. .V3. 1954 ] 260 i 127 ! 340 i 600
Lo " 270 { 133 g 241 5 611
o " 285 138 L3710 632
VL " 287 i 138 ; 343 i 630

i. B.Yj. 1955 258 | 125 331 % 589
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Gegeniber dem gleichen Quartal e »ﬂr jahres Fechrungsviertel jahr 1954)

kat die Parteisnzahl um rd. 17 200 .7 VH), d P Persenenzahl Jedonoh um

rd., 5N 000 (5,5 vH) abgenrnmmen, n19¢ Kﬂrmt zum Ausdruck, daf inzwischen

vorwiegend nicht mghr nLLfsoea%rf+1go Tarteien mlt Hberdurchschnittlicner

;@rSﬂnenznnl ausgeschisden und allelr unterstitzie Empfanger von Erzie-
hungsbeihilfer des BRVG zugegangern =ind,

Ter Auyfwand der &ffentlichen Flirzorge

Der Aufward dor Affentlichen Mirscrge erga® In den einzelnen Viertel jahren
seit 1952 frlgende Entwickiung:

Brutteaufwendunger der Zffertlicher Flrzerge ir Liill. TM

i Bérichts- ! ‘széng Fi?gorae Geschlns- gOffentliche
| zeitraym i laufends ! einmalige Zu- sene | Firsecrge
| - - i  Unterstiitzurger gapmer | Flirsorge | insgesamt
s . i . ! l
ToORLVEL 1952 1 85,4 I 11%,1 73,6 L 186,7
2, ™ " 89,6 I 26,k 126,2 106,85 L 233,0
3, 0 o] 970 b 73,6 70,6 | 99,9 | 270,5
CAL * | 99,9 [ 60,9 16C,8 124, 7 ] 85,5
1. R.V3j. 1953 ‘ 93,4 52,2 125, 6 )0 214,5
| 2. g [101,3 24,5 135,8 118,4 254,2
$ 3. A AL 66,3 74,1 | 120,40 204,53
4y " 109,9 62,2 172, 147,5 ! 39,6
1. R.V3j. 1954 1034 25,6 19,0 99,1 228,1
2. " 4 110,0 35,1 145, 130,0 275,
3, ] 15,9 £7,5 83,4 | 127,6 31%,0
e M " REARE 6747 199,6 | 176, 375,49
Lt 1985 1002 A3 L 24,70 927 T4

Die laufenden Unterstuuzungnuq*r@gp, Aie im Berichtsvierteljahr 104,2
¥iiil., DM betrugen, naten slich gegeniiher dem vorhergehenden Quartal um rd,
27,7 ¥ill, DM (21,0 vH) vermindert {Tab, %-4). Die Verminderung war alse
im Verhiltrnis weitaus stidrker als der RBickgang der Unterstiitztenzahl, Da
der Aufwand der ¥riegsfoligenhilfe inm Rerichtavierteljahr nicht menr ausge-
wiezen urnd der Aufwarnd fir Zugewanderte im vorhergehenden Vierteljahr
rioch nicht nschgewiesern wurds, ist ein Vergleich dieser Leisturgen mit dem
Vorviertel jahr nicht mégliich. Dagegern geht aus dem gstarken Riickgang des
lauferden Aufwandes der The-Hilfe (um 12,2 Mill, DN) und der Erziehunga-
beihiifer {ur 2,9 ¥ill, D4, hervor, 4af die Verrinderung der laufenden

+

Unterstitzungen - aowelt riicht Flirsorgeempfinger durch Wiederaufnahme der
Arbeit ausschieden -~ grefenteils auf denm mehr abrechnungamifig urd orga-
risatoriseh bedingten Rilckgang dieser Sornderunierstiitzungen mit lhren z.7.
fiterdurchschnittiich nohen Unteratliitzungsbetrigen beruhia,

Als Folge des stédrkeren Rickganges der Aufwendungen gegeniiber der Unter-
stutztenzahi ginger. die Durchschnitisbetrige der laufenden Untarstutzang
im Vierteljahr auf 177 DM ie Partei (15,5 vE) und 114 DK je Person (14,5
vH)} zuriick,

Im Vergleich zuw Vorjahr haben die laufender Unterstitzungsbhetrige trotz
.verminderter Unterstiitztenzahl auf Grurnd der seitherigen Richisatzer-
hiéhungen etwas zugenommen (um C," vH), ebensn die durchschnittlichen Tn-
terstitzungstetrige (um 2,5 vH ie Partei und 6,6 vH je Person)., ¥en den
einzelner Leistungen dehrtpn chb Lesaordars die Erziehungsbeihilfen des
BVG weiter aus (um 2,5 ¥

L;L- uﬂ)

Weit stérker als die lauferden Urnterstitzungen gingen die einmaligen Una
terstiitzunger zuriick, die im Berishfavierteljahr nur 20,5 Mill, IM aus-
machien, und zwar gegen das ﬁﬁrv13rta?ganr um 47,3 11¢¢. M (69,8 vH).Die
leistungen der onfferen wirtasashaftlichen Firscrge sarken um 38,3% Mill, DM
(72,5 vH), die Leistunger der offeren gesundheitlichen Firscrge um 9,0
112, DU (57,2 vEY. Rei den unterstiitster Sondergrurpen vermirderten sich
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inshescndere die einmaligen Leistungen der The-Hilfe {um 4,1 ¥ill. DM)
und der sozialen Firsorge gem. BVG (um 1,1 Mill, DM), Im Verhiltnis zum
laufenden Aufwand ermidfigte sich der einmalige Aufwand im ganzen aguf

19,70 DM je 100 DM laufende Unterstitzung. Auf die laufend Unterstiitz-
ten entfieler bel entsprechender Aufteilung der Pauschallelstungen der

gesundheitlichen Firsorge etwa 10,8 NMill, DM (55 vH) an einmaligen Un-

terstiitzungen cder im Durchschrltt rd. 18 D je Partei bzw. 12 DM je
Person.

Der auBerordentliche Rickgang des einmaligen Aufwandes erklirt sich
vorwiegend durch die ibliche sonmmerliche Entlastung der wirtschaftlichen
und gesundheitlichen Flrsorge. wihrend Im vorhergehenden Quartasl der
einmalige Aufwand durch Winter- und Welhnachtsbeihilfen sowie Abschlufi-
buchungen Uberhtht war. Auch sind vermutlich einige Leistungen hei den
Unstellungen der Buchungen im Berichtsvierteljahr noch nicht abgerech-
net worden,

Gegeniiber dem Vorishr ergab sich ein Rlckgang des einmaligen Aufwandes
wm 5,2 Mill, DM (20,71 vH), sowohl in der offenen wirtschafilicheén Fir-
snrge {um rd, 3,7. Mill, Di) als auch in der offenen gesundheitlichen
Firsorge (um rd. 1,4 Mill, DM}, Dies diirfte z.T, auf eine Verminderung des
einmaligen Bedarfs infolge Erhchung der laufenden Unterstiltzungen seit
dem Vorjahre, z. T, auch auf noch nicht erfolgte Abrechnungen im Be-
richtsvier*tel jahr zuriickzufihren sein,

Sahr zterk war auch der Rilczgang deridufwendungen der geschlossenen
Firscrege, dle im Berichtsviertel jahr gegenlber dem vorhergehender Quar-
tal um 83,6 Mill., DK (47,4'VH) auf 92;7 Mill, DM sanken. Bei der The-
Hilfe und scziazlen Firsorgé gem. BVG gingen die Kosten der Anstalisfir-
sorge ebenfalls stark zuriick (um 9,3 Mill. DM bzw. 1,8 Mill. DM). Der
Rickgong ergab sich verzugbweise durch iberhdhte Abschlulbuchungen und
nalbjdhrliche Aufwandsspitzen im vorhergehenden Quartal im Verein mit
noc@_nloht erfolgten Abrechnunzen von Lelistungen der fnstaltsfiirsorge
im Berichtsviertel jahr.

Gegen das entsprechende Quartal des VYorjahres ergab sich ein Rilckgang
des Aufwandes um 6,4 Mill. DM (€,5 vH der teilweise abrechnungsmalig
vegrindet sein wird.

Innerheld der offenen und geschlnsseren Firsorge senkte sich der Auf-
wand fiHr unierstitzie oongrrgruypen (Tab, 5) im Berichtsvierteljahr
gefanaper “dem Vorvierteijah« um 36,1 Mill. Du (51,4 vE) auf insgesamt
rd. 34,2 Nill, 2. Br uwntafte nunmehr 15,7 vHE des Gesamtaufwandes der
sffentlicher Firsorg:. Dic fufwendungasn der The-Hilfe gingen um 25,6
Mill. DM (63,4 vH), die Aufweniungen der sozialen Flrsorge gem. BVG unm
7,4 ¥i12, D (33,3 7H), die Leistungen zur Erwerbsbefihigung und Be-
ru*sausblldung un 3,1 Maiil, DM (40,2 vH) zuriick. Dieser Riickgang diirfte
groBenteils aul spatere Abrechnungen von Thbe-Hilfe sowie auf die vor-
tbergehende Untersrechung voan laufenden Erziehungsbeihilfen des BVG zu-
rickzafihren sein,

Gegenitther dem Vorjabhr hat der Aufwand fir unterstiitzte Sondergruppen
um 3,4 Mill. DM (10,9 vH) zugenommen, wofiir hauptséchlich die weitere
Ausd ehnnng der Erziehungsbeihilfen des BYSG maBgebend war.

Die Gesamizusgaben {3ruttoausgaben) in der cffenen und geschlossenen

Firsorge tatrugen im Derichtsvierteljahr 217,4 Mill, DM (Tab. 6). Ge-
genibey dem v&rhergehenden Quartal sind sie damit um 158,6 Mill. DM
(42,2 vd), gegeniiber dem gleichen Quartal des Vorjahres ur 10,7 Mill,
B [’ 7 VH\ zurickgegangen, Von den Gegsamtausgaben entfielen 8,2 Mill,
o o(3,8 vh) auf die gesondert abgerechnete PFirsorge fiir Zugewanderte
und 12,7 Mi1l., DM (5,6 vH) auf die einzeln abgerechneten Leistungen der
80 2;f10n Fiirsorge gem. BVG {Berufsfiirsorge, brziehungsbeihilfen und

Sopderfilirsorge )., Die Bruttobelastung je Kopf bhetrug insgesamt 4,35 DM;
auf 100 DM des entsprechenden Stesueraufkomrens kamen im Bundesdurch—
schnitt 2,92 I¥ Firsorgeaufward (Tab. 9).
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Die Zirnanmen in der Hffﬁﬁtﬁ**h A TUrscrge beéliefen zich im Berishta-
vierteljahr auf insgesamt 53,0 Mi 11. DM™TERZ,4 vH der ‘Bruttoausgaben),
harter. 3ick alan gegeriiber dPT vorhergeherdan Quarisl relativ erhiht. Im
YerhAltnis zuw den Ausgsbgr waren sle in der offernern F“*ae@g&~~%?réﬂﬂﬁ%w-~~~"
wieder srnsblich rLPdr;ger als ir der geschlossenen Firsorge (37,8 vH).
Von den Gesamteinnakmer entfielar rd. 22 vE auf Ersair von Unterhalt
pflichtigen, 12 vH auf Brﬂaﬁ7 von der Urnterstitzter bzw., deren Ehegatten
cder Eltern und 6é vE auf lirsatz von sonsitiegen Dr‘t*en. In der Ftrqorge
fiir Zugewanderte wurier 5 ¥ill, DA_T‘S,c v¥ der Bruitcausgaben), in der
einzeln abgpreohneten srnziglen Wirscrge gem. ng 0,6 Miil, D¥ (5,4 vH der
Bruti oau%gabe", verginnakm*. n '

rd, 164,4 .
Mi1l, DM an reinen Ausggbern der Affenilichen Firsorge, wovon 6,7 Mi l¢. TH
(4,1 vH#) auf die Pirsorge fiur Zugewanderte und 11,5 ¥ill, DU (T,O vE) auf
die einzeln atgerechrete snziale Firsorge dea BYG entfielen. Di: Belastung
J“ Binwghner srmifigte zich durch die Zinrahmen insgesamt auf 35,29 DK im

Viertel jakr, i

dach Abzug der Zirnehmen vertlietven im Vierieljahr insgesanmt
ra

srnstige Leistungen {Tab. T) wurden aulerdem im Berichtavieriesljahr
Eill. DM verausgabt, darunter 5,8 Mill. DM fiir Krankenversorgung der
rhaitsnllfeempfénger gem, LAG und 0,9 Miil, DM flir Entlassungsgelider
Ibergangsbeihilfen an Heimkehrer, Die hinsichtlich der Zugewanderten

ahenfalils einzein abzureclkrnender. und deshalb in Aie¢ FKachweisung gem.Form-
pratit I sufgenommenen Kesiten der Flrscrgeerziehung xomnten im Berichis-
vierteljahr kel den Firscrgeerriehungstehtrden nicht vellstindig ermitielt
werden. Nach Abzug vor 2,3 ¥ill, DM Dinrakhmen ergater sich insgesamt 6,1
¥I11l., DM an reinen Ausgaben fir sornstige Leistungen,

Jie Flrscorgeergebrisse der Bundeslindsr und West-Berlins im 3, Hechnungs-
vierteljahr 1955 sind in den Tabellen 8-%9 wiedergegeten,




Die Bew:tina der laufend unterstiitzten Parteien dep rfenen Firstree
i1 Zurdesqaci_uod in den Landen dn 1. R vy, 1555

e . i - —— e —— 1
Bestand an Anang des _ L Bestand am Ence des !
s Zugange im RV, Abginge im RV, '
. Land RV RV —
2 11 vH des An- £ vH des An- l vH des An- z vH des An-
. Anzab] i fangstestandes . Anzah] | fangstestandes, Anzah] { fangshestandes Anzsh fangsbestandes

Bundesgebiet 628 BID ! 100 £3332 10,1 102 875 f 6,4 589 327 93,7
Kreisfreie Stadta 266 728 | 100 27 735 ¢ 10,4+ 38145} 1,3 . 256 318 %,1

Landkrsise ' 515 328 100 © 20 180 ; 5,2 85251 17,5 | 289 258 1,7

Land,fiirs,Verb, ;| 46 813 160 BT 13,7 L 9419 | 0,2 4375 3,5 !

davon ! ; : ? E
| Schleswig-Helstein IRk 100 © 4 95T 5,5 1 8837 18,5 43 025 90,4
U Kreisfreie Stadte | 13 553 100 R 15,6 | 24781 18,3 12 9% 95,3
andkreise V| man ] o - 28| 7,9 ¢ 5787 19,7 25 972 88,2
Land,Firs.Verb, " LETE 00 i i 1,8 572 12,4 L 137 89,4
Hanburg 25266 | 100 4 i 6,4 1575 52 s | 10,2
Niedersachsen 85 AT 100 {12 048 | 14,2 19 111 22,5 78 004 9,7
Kreisfraie Stadte | 23 013 100 3024 | 13,1 L 149 18,0 21 868 9,1
Lendkreise 51 276 100 6 190 12,1 12 983 25,3 b4 483 86,8
Land,Fiirs Verb, 10 778 100 2 834 26,3 1676 18,4 11 633 07,9
3remen 14 B2k 100 2 002 13,5 2 803 18,9 14 023 %,6
Kreisfreie Stadte | 12 BA1 100 1 621 12,8 2 470 19,5 11 792 93,3
Land.Fiirs Yerb, 2 183 100 381 17,5 333 15,3 2 231 102,2
Nordrhein-Westfalen | 177 520 100 15 003 8,5 21 115 15,3 165 498 93,2
Kreisfrein Stadte | 04 249 100 9 022 | 8,6 12 809 13,6 90 462 %,
! andkease 76 908 100 f O 7,9 13133 17,1 69 846 0,8
Land Fiirs Verd, f 363 100 - - 1173 18,4 5160 ,h
Hessen 56 169 100 6 828 12,2 e8| 20,7 51 389 at,5
Kreisfreie Stidte | 21374 16 5 042 14,2 b 406 20,5 20 010 93,6
Lerdkroise 29 186 100 2 971 10,2 b B4t 15,8 27 516 9,3
Land Firs Verb, 5 £09 100 815 14,5 2 561 45,6 3 863 £8,9
Rheinland-Pfalz 28 743 100 271 | 6,4 3 910 13,6 21 54 45,8
Kreisfreie Stadte 9 253 100 1025 1,1 1 436 , 8 842 9,k
Lerckreise 17 737 10¢ 1 545 | 6,1 2 291 12,9 16 992 9,8
Land Firs.Verb, 1753 100 145 §,3 183 i0, 1715 47,9
Bader-Wiir ttenberg 76 154 100 § 829 11,5 13 552 17,7 72 031 43,8
Kraisfreie Stidts | 22 228 100 2725 12,3 3 356 15,1 21 597 07,2
Lanékradse hh 342 100 4 897 11,0 8 786 19,8 50 453 0,2
Land Fiirs.Verb, 40 184 106 1207 11,8 1410 | 13, g 981 98,0
Rayern 116 916 100 9 034 8,5 %364 | | 12,3 112 486 96,2
Kreisfrein Stadta | 45 151 106 3 804 8,4 546 | 1 12, 43 489 96,3
| Lonckredse B6 44§ 160 5 177 1,8 7630 11,5 63 966 4,3
| Lend.Firs Verb, 5 316 100 453 17,9 1268 22,8 5 001 9%,1
! West - Berlin 1133 713 100 15 622 1,7 22 346 16,7 127 049 95,0

+) Allgemeine Anmerkunq filr den Tabeilenteil:

Abweichungen in den Summen erkliren sich durch Auf- und Abrundungen,

1) Der im Vnrvierteljahr angegebens Endbestand wurds ven einigen Lindern nachtriglich berichtigt, - 2} EinschlisBlich Ju-

gendaufbauwerk,
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Tabelle 2

Die laufend unterstitzten Hilfsbedirftigen der offenen Filrsorge im Bundesgebiet

am Ende des 1, R.Vj. 1955

1. R.Vj. 1955

Auf eine Partei

Bestand

Gruppen entfielen in |1, R.Vj. 1995 geg. 4. R.Vj. 1954
der Parteien Personen Durchschnitt ;
Hi 1 sbedir i gen e Parteien Personen
Anzah! w Anzah] v Personen b, RYj, 1954 100
Hilfsbedirftige iber 65 Jahre 137 443 3,3 177 237 19,5 1,3 45,8 9.6
Arbeitslose unter 65 Jahren £o2% 056 4,3 55 812 6,1 2,2 19,7 15,4
Schwereruerhsbeschrinkte unter *

65 Jahren 81 298 13,8 137 567 15,1 1,7 88,0 91,2
Pflegekinder 31216 b,3 37 689 4,1 1,0 97,0 97,1
Sonstige Hilfsbedirftige unter

65 Jahren 308 254 52,3 502 104 59,2 1,6 92,3 92,3
Hi1fsbedlrftige insyssamt 589 321 | 100 910 409 100 1,5 43,7 92,6

darunter mit anderweitiqen

gtfentlichen Sozialleistungen

insgesamt 234 519 3o,8 351 066 38,6 1,5 91,0 89,9

davon: )
Hilfsbediirfiiqe Gber 65 Jahre 75 584 12,8 100 A19 11,1 1,3 94 2 93,3
Arbeitslose unter 63 Jahren 9 041 - 1,5 25 624 2,8 2,8 11,6 74,6
Schuerepwerbsbeschrankte

unter 65 Jahren 39 612 6,7 1 634 1,9 1,8 97,1 95,7
Pflegekinder 4 163 0,7 4 207 0,5 1,0 80,7 90,8
Sonstige Hilfsbedirftige

unter 65 Jahren 106 114 18,0 148 988 16,4 1,4 88,1 88,3
Von den Hilfsbedirftigen waren

Fmpfinger der Kriegsfolgenhilife

insgesant 256 369 43,8 400 723 4%,0 1,6 80,1 89,4

ungd zwar [einschl, Mehrfach-

zahlungen) :
Veririebene 124 870 71,2 203 580 22,4 1,6 40,8 89,7
Evakuierts 21 615 4,1 43 789 4,8 1 1,6 93,1 41,5
Zugevanderte aus der sowjet.

Ersatzurgszone und Berlin 27 385 ,8 37 962 4,2 1,1 91,6 91,7
huslander und Staatenlose 9 068 1,1 19 814 2,2 2,0 86,9 88,2
Kriegsbeschadigte und Hin-

terbliebene, Angehérige

yon ﬁriegsgefangenen ung

YerniAtan, Heimkehrer 100 6?2 1,1 131 268 T 4 1,3 87,4 87,8

Emofinger allgemeiner Fiirsorge | 330 858 k6,2 509 686 56,0 1,5 96,4 94,9

.




Tabelle 3

Die Aufwendungen der 6ffentlichen Fiirsorge Im Bundesgebist i 1, R,V3, 1952

L

'
N}

fiesantaufuand ; Yon Gesamtaufwand entfallen auf-
Art der Fiirsorge VerZZgg;ung E Fiirsorge fir Zugeuanderte1) Ubrige Firsorge
1000 o ; v 4, R.V5, 1954[ 1000 oM vll des Gesamt- 1 000 DK vH des Gesantd
J { =100 ) aufwandes aufvandes
I
Laufende Unterstitzungen 104 20?8) 47,9 79,0 4 002 3,8 100 205 96,2
Einmalige Unterstitzungen ) 5)
. insgesamt 20 466 9,5 30,2 1 404 6,9 19 082 83,1
davon: .
der nffenen wirtschaft-
lichen Fiirsorge 13770 6,4 26,5 1 154 8,4 12 617 9,6
hiervon:
an laufend Jnter . :
stitzte 5 819 2,7 22,8 313 5.4 5 506 94,b
an nicht laufend .
Unterstitzte 7 4951 3,7 30,0 840 10,6 71 89,4
der sffenen gesundheit- ¢)
Tichan Firsorge 6 716 3,1 42,8 250 3.7 b6 465 9,3
darunter:
an taufend Unter-
stitzte 3 574 1,6 52,7 131 3,7 3 443 9,3
an nicht laufend
Unterstitzte 1191 0,5 42,6 35 2,9 1 156 91,1
f
Offene Flrsorge zusammen 124 693 514 62,5 i 5 406 4,3 119 287 95,7
Geschlossene Fiirsorge g2 Eﬂgcld){ 47,6 52,6 ‘_ 2 765 3,0 89 925 97,0
: —_ 7
ffentliche Firsorge f .
" insgesant ' 217 382 160 i 57,8 i g 17 3,8 209 2111 96,2

1) Vom Landesfirsorgeverband Schleswig-Holstein und dem Bezirksfiirsorgeverband der Stadt Kiel sind die Ausqaben fiir Zugewan-
derte in der Spalte "Ubrige Firsorge" mitgemeldet. - a) AuBerdem 141 000 DM einzeln abgerschnete Ausgaben der sozialen Fiir-
sorqe gem, BYG in Hamburg, - b) AuBerdem 58 000 DM einzeln abgerechnete Ausgaben der sozialen Fiirsorge gem, 8YG in Hamburg, -

¢) EinschlieBlich Krankenversorqung fir Unterhaltshilfe-Empfanger gem, LAG in Hamburg. d} Auliardam 7 000 OM einzeln abgerech-

nete Ausgaben der sezialen Firsorge gem. BYG in Hamburg,

- 10 -




Tabeils 4

LauFende und eirmatige Aufwenfungen flir aufend Unterstiitzte der offenen Fiirsorge

im Bundesgeblet ip 1, RVILIES v e e 70 T
} Filrsorge flr Jugewarderte % Ué;iée %Ursorge N . Fiirsorge insgesamt
| irt der 1 T T ; ; : ™ T
; . ot Ia 000 Je Partel ! jePersen i . o (i€ Fariei | je Person : | Je Parteq] je Persen]
faterstitrung 1» oac J o ! o i 000 GM 1 o oh 1000 O E o i oM E
: _ | ] | L
| | : | | |
{aufende Unter- ! : ' ! l % :
stiitzungen B0 VBT L W3 W 6B | 1 M | T 16|
Eirmalige Unter- ! ! ; i ; i
stiitzungen rer offanen : { '! : !
I wirtscraftl, Firsorge 1o ! 4,00 B26 L 55 2,1 6,31 5 81 9,87, 5%
5 ! 1 H : .
[ der affenen gpsund-ﬂ ! : : ‘ | |
i neitlicher Filrsarge | w1 BT 5% B 4 807 B 47 5,50 b 95 8,48 £
: ' i :
| offere Firsorge avsamen |4 508 201,% | 18,5 [0S [mem | 26,6 WRE | W %

1) Die nicht getrennt rachgewiesenen Urterstitzuncen sind im Yerhaltris der aufgeteilten Unterstitzungen der gesuncheitlichen Fiimsarge
aufgeteilt,



Tabelle &

Ir aer ffentlichen Flirsnrge unterstitzte Sonderrunpen im Gupdesgehiet im 1.&‘.";'1'.1555'

)

e

e e T T - -'-- "_""" N . . |’
| ! anfende Eirealige fi¥¢ene Flrsarge Geschisssene l (ffantliche }
Art der Unterstiitzunn Unterstﬂtzungen P Upterstiftzunger J zusammen tirsorge * rlirsorge inscesamt t
——— e s s —— e w e —.-\__L ~— - —_— . ! R— e -
N l — LM t
| TteHiTe R Ty T .-, Sl i R 5 18 Th Bt
| Soziale Firsorgn gem, BYG 069 1D 12 58 2m %1
al aitzeln akrerachant | -
| Berufsfiirssrge fir :: ' ¥
o Kelensbeschidinte L . U5 1256 | il 143
| ' ’ |
Freiefurgstelbii fon fir _l %
i. Kriegersaisen und Kinder | 1 : i o "
; vori Beschadiqten Y ! 403 : g2 ] 014 n.cebs .
| . ! i
| | I ' ! L
i i B . I
‘ Snnderfirsnrge Hir f j | i :‘
t Schwerteschadiate |E 8 !; 533 | 51 ; € 10 |
i ; - L ! = -
: | : : ! w
~| zysannen 9 588 : 181 ! N 5Eg L 119 7 175 |
| dagegen Eirnatmer | - | - ' 7 1 7 W |
| . | i
\ n) Pauscka] ahgersshnete i . ‘ : '
! sonstige Leisturgen j 108 '. 411 l 153 " 115 2 f4
i | |
iLeisturgen zur Fruerbstefihigund 1‘ | : |
‘el Rargfeaushi ldung [ Z 171 ‘ a0 ; 2251 l 2 e h 513
| -+ -
. ; ! | .
15 dergrupger insgesamt | 212 r 2 &7 i. 23 Bhh L0 34 166
- } i [ :

-

abuerachreten Betrigen der sezialen Firsorge gem, AAG in Mamturg - vgl. 7ab, 3 Ammerkurga, o und 4.

'} Dieso Zahlen sind in der allgemeinen Xachwaisuncer Cher die Aufwerdumen der Fiirsorge hereizs erthalten (ausser 207 000 T8 einzeln



Tahelle ©

fusgaben und Einnebmen der offentlichen firsorge im Burdesgebiet im 1, R.Yj, 1995

| Offere | __darunter”” 1 Geschlossene | darunter Of fentliche dar‘unter‘ﬁ}
husgaben, Eianatmen Flirsarge Firsorge fii Firsorge Fiirsoige fir Fiirs 'rge Fitrscrge fir
fugewanderts Zugewandarte Tugewanderte
Musgeben in 1000 B 124 £93 b 4ng : 9 {53 2 765 21 H2 g1
fe Einwahner” in DA | 2,50 0,11 | 1,65 0,05 4,3 0,1
Fimatacr’) i 1 000 O 263 o 31 31 519 52 97 145
je Ein'.uoh".or‘?J in OW 0,4 0.0 0,82 0,01 1,06 0,03
in v der Ausgaten I 18,0 BSRY 18,3 24 b 18,2
Ersztz ven Unterhaltspflichtigen in ‘IGJUiJMa} 5 M 138 ] 6 256 191 11 639 18
YT sonsiigen Dritten in 1000 DM N 586 2 627 267 3 058 868
" duch den nteretlitzien in 1000 BHH | 378 248 2 428 h 0175 26k
fizine Ausgnben in 1 GO0 OM 103 080 b 435 61 %S 2 Eil'i'é 1506 ¢ 6at
[ e Eirl.';:-.’".nerﬂ in i 2,06 0,0% 1,23 | 6,04 3.4 : 0,13

AntE

1) Bevitrugsstand an 2. 6, 155

(49 95 700).- ?) Cinnahren gew. § 272 swie 25 und 252 ATV, in einigen Ydndarn auch sonstige,

richt 2ufzogTiedor e Tinrahren.~ 3} Einschiieflich Froatz durch den Untarstitzien in Hemburg,~ %) Ohne Henturg; siche Annericung 2) .-
5) G Lirdosursargavertand Schleswig Folstein und den Bezirksfirsorgeverhend dor Stadt Kiel; siche auch Tabelle 3, Armerkurg 1),

Teselh: T
Dis senstiver Lel~turosn dep Fireorgovorhinds im Bundesgebiet im 1. RUYG. 1855
S et e e e s e - —
Ao, flaran i weseaant P*-—,——*"—sa-c“-rker—-—-—
o Tw snie_tor Zuscyanderte

je Dineshrer S 0d

davrss

EI"IILT:

Lher gerash

Eirasnmen ¢

BER S

Ee 3. Ammanla o).

T

21 Ohag Niecersachesn und Mordrradndinzifaln,

fusgaten T stneties Lolelurmuen in 1 000 L By 8

o1 0.0
i

sssunanaeider s Haie'cheer i 1 000 G art 1

e ea Hedekehrer in TG00 CR i 4 3

oy | ! . .

Tuns . LSS 1n T GR0 D ) | 5775 by

i 1755 2

[ 2 29 1
0 : 0,65 0,00

: -

soor T cansten ledstuncen in 100G S ! fi 17 o8
4 " | o
~in | 0,1? [,'\,1_!




Tabelle 8 {ffontliche Firsorge im Bundesgebiet und in West -
im
g {Offene Flrsorge
Lénder ) ;
taufend Unterstitzte Aufwand
Kreisfreie Stédte \ 1 e |
1 andkrelss Partefen Personen taufende ! oinmalige insges, | Fiirsorge fiir
' Unterstiitzung Jugewanderte
hnzah] 1 000 DM

1 l f

Bundesgebiet 589 321 910 406 04 207 | D48 124 693 5 406
Kreisfreia Stadte 2% 318 38 186 46 582 g 0f2 55 60 1998
Landkreise 209 258 453 966 43 459 l 8079 A5 488 .3 297

davan: ‘

Schleswig-Holstein §3 025 §3 310 b 725 ; 112 7 845 wef)))
Krelsfrafe Stadte 12 916 18 W2 R 3@ 2618 97
Landkreise 2 972 3 9% § % | 00 i 934 P

b % 322 37 257 4 57 | 19 57 % o

Niedersachsen 76 04 121 462 12 617 i 1816 14 433 b15
Krefsfrefa Stadts 21 863 2T 392 B37 4 426 293
Landkrelse b 483 68 190 6 437 879 130 30

Breren 14 023 20 678 2 638 465 3 102 B?
Kreisfreje Stidte 11 792 16 697 yail 338 243 8

Nardrhetn-Westfalen 165 498 262 (0% 32 758 8 k52 ¥ 210 2 022
Krelsfrefe Stddte - 9 462 138 968 17 604 353% 21138 &5
Landkrelse 9 846 114 913 1 056 2 758 16 B4 1213

Hessen 51389 18 886 8 540 1623 10 163 23
Krefsfrele Stadte 0010 28 648 3 368 T8k b Y03
Landkreise 27 514 43 B39 4 4if £40 5 086 2t

Fheintend-Pfalz 21 548 b4 404 & 443 103% 5 418 K
Kreisfreie Stidta B 842 13 829 1 631 10 1 G M
Landkralse 16 982 27 29k 2 668 641 39 30

Baden-Wiirttenberg 12 031 H3 423 11 733 2% 13 638 1059
Kreisfreie Stidte 21 597 33 350 3335 632 3 967 190
Landkreise 40 453 63 062 6 120 1314 T 44 78

Bayern 112 486 152 085 201718 2537 2215 542
Kreisfrefe Stadte 43 Lod 63 577 8016 | 1 43 5180 191
Landkreise £3 596 9% 03 m 372 | 1097 11 468 24

' | $
West - Beriin e T 363 25 20 ; 307 291783 5 83

1) Leistungen der Bezirksfiirsorgeverbinde und Landesfiirsorgeverbinde sowfe sonstiger abrechmungsberechtigter Stellen,- 2) Bevislke-
141000 OM einzeln abgerechnets Ausgaben der sozialen Firsorge gem, 8Y6.- d) AuBerdem 59 OCO DM cinzeln sbgerechnete Ausgaben der
versorgung fir Unterhaltshilfe-Eapfanger gem, LI5,~ g} Ohne Kosten der Fiirsprgeerziehung,

_'14..



Herlin nacn Léndern, kreisfreien Stidten urd {andkreisen

1, BVi, 1555

[ Geschlossere Firsorge  Offentiiche Furscroe 2us, derunter ; Sgnstrge
- ' Leisturgen
fufwand
{ o darunter je i “he | Soziale Firsorge gem, BVG ‘ Laistungen
| insges,  :Flirserge fir : insges, | fin obéer 1 Pi]fs ! efnzein pauschal U'ozur Erwerbs- insges,
i | Jugayanderte | e ' | aboerechnet abgerechret l befihicurg
! 1300 o ;- 0 1000 2M |
' ! | ' !
§ ; : . ! i
Qew L 275 273 435 WEH L 123%5 2 65k AT By |
85 | 98 0 Bk 400 G2 . 28% 1718 e ;T
20 672 |f HE M 25 & - 57107 957 R 5282 |
v . ! |
! : : I
| i . | | i
j | ! I i ' * E
5312 Ti% S I TR R B, 619 2 |1 . 0
: I 257 0 3488 1 53 - 17 166 ' 135 T
IEREE o | sx L 38 - 13 N 510
! i . . i
,259e)f)! B wen L s G5 - A7 % : 28 122
i S i |
g 877 l 454 30 1 37 i 2625 | 16 54 pi 1 0529
1 W e 3x [ 258 428 : 12 181
3 W) B ws 2,0 3 751 186 ; 165 8
: ; | ;
1413 3 I 555 1 108 695 %7 18 91 8
E 557 7 | 36 . 55 - % : 178 I £5
i . . | : ! ’ | .
| ms 121 0369 &7 2 207 I| 200 W R e
9 &5t % . R - 4B . % 24 !i 815 312
| sa0 ;w1 omom o am - L g b7 Lo 55
1 i B ‘ | '
I ¥ ! 2 1B 8Y 15 |t | % | &6 218 751
7 3ih I g% uw L | 3 13 %1
‘. > I?B l 6 .,:._: | - | I:\S ]. ,.E .'Ir1
PtER SR 2,0 | . 68 g2 1% B0
I i : i
| vw 13; : 2,8 ‘ oo 161 295
' pibg 2 S o 50 ._ B 52 53
] 082 &1 294 172 - 34 E g e 242
: ! .
; 198 634 2 175 1.6 308 | 16D ! 613 415 1764
I 1% (C:I - ? e ;. i 2!
L5 29 13 22 2481 -] 1 | 385 3% 1142
: I i
17 892 154 40 307 b 4] 2E S 302 | 35 ; % 2 %8
30% 87 L 11 k: - 55 7 ! 287 31
2 360 2 1 wes | 2, 300 iEs 5 328 1402
= ] = ) ======’=.‘L’ fuxEI=n :====:—==n===!:'::z==:==== $==:=::F:==========:== == EE - 4 O]
5% 56 i s | 15,58 1 325 ‘ 1916 'i Sl 423 295
| ; i ! ; il i

rurgsstand ar 30, 6, 1955,~ a} Ohne Landesfirscrgeverband urg Sezirksfirscrgeverband cer Stact #iel.~ b) Ohne Stadt Kiel,- ¢} fuBerden
sozizlen Firsorge ger, BYG,- e} AuBerdem 7 C05 einzeln abpercchnete Ausgaben der sozialen Firserge gem, 3VG,~ ) EinschlfeRlich Kranken-



Tab, %3 Firsornelsistungen und Firsorgekelastung in der LArsarn dos Bundesqebietes und in West-Berlin in 1, R.‘Jj. 1055

Fiirs 'a AL Schleswiq-i] Nieder- B Nordrhein- Kk Rhainiand- Badern- ' ? Rundes- | ers-t-
ks ﬂr ope Holstein | sachsen i { Weotfalen Pfalz Wirtteaterg aye r,sh*et _Berlin
T B L Laufend unterstutzte Hﬂ sbedurftiqe (Per‘s'\nen auf ‘1[1 "0{} Finwchner as 3.6 1955]
Wi sbedieFtige ther 65 gt |
Jahre | 45,6 69,7 28,3 6,7 4,1 32 %2 26,6 A0 B3 200,
frbeitsinse unter 65 Jahren] 5,0 (B 40 41,2 3,1 1,6 1,7 4,7 vy B 228,
Schwererwerhsbeschrankte
 unter 69 Shren 21,4 5 6 9,9 J 21,6 %,3 23,7 8,9 | 2715 52,6
Flegekinder 13,8 8,8 8,0 24 4,9 1.8 39 1.0 10,9 i 1
onstice Hilfshediirftie
unter €5 Jahren 180,6 %5 | 985 |1266 | 145 ®7 1 B 8,3 %2 1104 | 2012
Hilfsbediirftige insgesamt: | 2764 21,2 | 184 | 3288 178.3 Bk 1 1358 160,3 64,4 1682,1 6k,3
darunter:
nit anderweitigen &ffent-
lichen Sazialleistungen 01,1 15,8 T2 1L 69,1 8,2 |~ R,6 3,7 B3 A2 20,8
Laufend unterstiitzie Erofinger der Kriegsfoloentrilfe und allosmainen Firsarge (Persccen)
auf 10 000 Finwohrer am 30, 6. 1955
[kriegsfnigenhil feempfinger ' ‘
insges, W KT | %A 8T | 03 | T2 |60 90,8 13,7 | w2 | M98
und_zuar (einsch Mehr
fachzahlungen) :
Vertriebana 93,8 29 50,1 49,7 245 3k 17,1 46,8 e 107 %0,8
Evakuierte 18,7 % Bl T O A SR 8.3 Ti,2 6.0 5,6 79 | 88 0,4
Tugewanderta aus der sowj. :
Besaizungszone u, Berlin | 11,0 42 10,2 1,7 8,5 5,5 5,9 4,6 4,0 1,6 10,6
Auslarder und Staatenlnse| 4,2 2,7 #,1« 1,7 0,9 1,3 1,3 bof 9,9 33 6,1
Krisgsbeschadigte und Hin
terblishene, Angehbrige
ven Kriegsgefangeren und
Vormifiten, Heimkehrer .4 ) 28,5 ks 2,9 26,3 17,6 31,6 na | 263 12,3 |
Empfanger allgemeinar Fir-
sorge 129,3 10,5 85,0 2421 118,0 '| 56,4 68,3 8,5 9,7 | 101,9 S0k b [
Die laufend unterstitztan Personen en Ende des 1, RV, 1755 in i des Bestandes am 1, 4. 1955
Kriegsfolgenhi Heempfanger 87,1 8.6 89.6 89,5 £8.2 83,0 $1.2 53,3 24 | 94 95,2
Emp“angar allgenelrer '
Flirenrge 3,1 91,5 96,5 9,1 9%,9 %,8 55,8 oh b 93,51 M9 5,0
weamer| 898 | 95 | 27 [90 [ @5 | 89 | %2 25 | B4 1 26 | 938
Burchschnittliche Tauferds Unterstitzung je Person ord Korat in O im 1. R.Mi, 1555
Zugewanderte aus der 5B HhE2 | BA3 | 6,3 | R 8,64 1311 3.8 34,29 B i BN 5,57
Jbrige Fiirsorgeunter-
stitzte $45 1 WA | D0 | 41,83 B e S L 34,45 0,8 | B8 47,47
wemr [ B4 [ 0% |39 T25 | w30 | 65 | xe | 9@ 6 | WA
Durchschni+(Jicve Untersititzig { rbn"a L““ A einmlica) ¢ar Jeufend Unfaratitzien e Persan uad Honat in DM
ugewanderte aus der SBZ B9 | A0 LB IR | 86T | K816 | W59 9,0 0,35 | BB | 51,8
Jbrige FuFsergeunfer-
stitzte B9 | 4.3 3?, | 4§97 47,01 90,4 423 e8| 43 | A2z 52,7
weonser: | B8 | 631 | M (w65 | 68 | 2B wm | e | ws|en | Be

704N



nezhe Tabetle 9
i Schieswig- | Hanbu Nieder- Sranen Nerdrhein- Hossen Rheinland—i Baden- Bayern Bundesd Heste r
arseregirpen Holstein |0 1 sachaen | o | Hestaler | oo | Plalz iWirttenberql "o [qebiet Berlin
Buf 100 DY Jaufenden Unierstutzurgsaufwand kemmen eirmalige Unterstitzungen in OM im 1, R, ¥, 1955 1
ugenendirts aus der S5/ E N R OE B R A RN S N R P R R
Ubrige Firsorgeunter- ' | l ;
stiitzte 17, 2007 | 27 l 5,1k 18,3 | 20,64 ! 17,14 12,56 | 19,061 15,7
i |
Zusammen: 16,65 2583 | T, 39 ! 75,80 ‘ 16,40 [ 23,57 i 19,11 i 12,57 119,66 i 15,60
fateil der Yaufend und nicht laufend Lnterstitzten am eirmaligen Unterstﬁtzunqsaufward im 1, R.¥f. 155 in W
Laufend Unterstiitzte 55,6 50,8 55;1 {835 37,6 ‘ 4? ? | 45,9 60 1459 37,1
Nicht Taufend Unterstitzte w8 1 w2 | w5 | 6y | W) 490 IS I U R DX R
Laufend und nicht laufend i i ! |
Unterstitzie’) | bha 1 - 1,4 ! - 7 , 9,3 ; 14 ] 8,6 8,0 } 99 | 46,4
fuf 100 O “aufenden Untorstiitzungsaufuand kemmen Sufwerdungen der geschisssenen Fiirsorge in OM im 1, RJVj. 1955
Jugewanderte aus der SBZ 24,87 81,40 ' RA,48 ’ 43,66 | 79,83 B5,71 | 62,66 62,27 9,45 | 69,69 8,02 f
{ibrige Firsargeunter- ; _
stiitzte B3 113 1 1,93 5 53,86 1 B9t 11,211 B9 8,38 #2318,y 2,07
zusamnen: w99 5136,73 ' 78,28 ! 3.5 1 00 0L L %5 | 868 | 61,8 8,95 1% |
Aufwand der "ffentlichen flrsrrge je Kopl der Bevilkerung im 1, R.Vj, 1955 in O
Empfénger offener Firsarge 3,4 3,00 2,2 4,03 ?,81 2,24 1,67 1,08 248 1 2,50 13,29 F
Empfinger geschlosserer fiirserge 2, % 1,35 1,51 7,75 .08 1.91 1,28 S 1,52 1,85 2,28 .
Emptanger Affentlicher Firserne . : i
insgesant - 5,1 f,8 mn 7,8 4,79 4,15 2,5 3,42 hAD 1 &35 B
davon: ; E
%ugewanderte aus der BZ 0,16 0,08 0,16 1.8 0,72 0,15 ¢,15 g,21 0,07 0,6 | 2,97 ;
lbrige firsorgeunter- ! [ ;
stitzte | 508 6.7 3,55 | 7,00 4,57 | 4,00 280 4 3 §,33 ¢ 4,18 | 2,1
Bufwand der 5ffentlichon Mimstrge dm 1. RV, 1959 auf 300 DM Staueraufkommaan in [H
Fiirssrgeenpfinger insgesamt 6,53 { 2,61 3,241 3,@7{ 2,683) [ 2,94{ 2,6 2,06 [ 3,65 {2,92 1,7
Anteil der unterstiitzten Sondergruppen am Besamtaufwand dar &ffentlichen firsorge in 1, RV, 1955 in WM !
The-Hi feenpfanger 5,3 8,0 [ 108 | Bh | 31 7,11 83 78 56 68 | 39 |
‘npfarger sozialer Fursurge i i
qemiC BVE 10 L 1s b9 |og3 ) 4T 55 06 | 86 |68 |0 |
Crpfanger von Laistungen zur ] ' |
Erverbstefahigura und Berufs- |
aushildung B9 |24 | 12 |20 | 16 51 16 LW e s

1) Fir die nicht nach Jaufend und nicht Jaufend Unterstitzten getrennten eirnaligen Unterstiitzungen der offenen gesundheitlichen Fﬂ;sorge.
?) KassenmiBige Einnabmen aus Besitz- und Verkehrssieuern - eirschlisBlich Notopfer Berlin und Unsatzsteve, mit Upsatzausgleichstever -.des

Bundes urd der Linder und Gesawmteinnahmen aus Steuern der Semeinden und Gemeindeverbinde.

rungssteuer der Bundespest fir dis gesamte Bundesorbiet mit enthalien.

~ 17 -

a) In Steueraufkommen sind 2 187 000 O Beffrde-



Tabstle 10 (ffentliche Fiirsorge in Schieswig-Holstein

Personenkreis und Aufwendungen im 1, Rechnungsvierte?jahr 1955

§ Personenkreis der Taufend Unterstitzien fufwendtngen der effenen und geschlossenen Firsorge i
' | _ | e derunter: |
| | Farteien ! Personen - " . . l ' Aufwand insqesamt ‘.‘_ Fgr 2'
"| Gruppen der Hilfsbedirftigen 1 ' i - e frt der Fiirsorge i lugewanderte 1
| P | - auf 1000 - ] | Je. 1) ‘
: | nzahl W | Angah) der St ". I TN . Eimohrer '|' 100 8
! | [ ' - Bevi Therung ' 1 . 5,
! i ] t 1 ) ;
HiTfsbedirttige tber £5 Jahre “ ‘ B 30 : 19,3 1 0w 46 Layferde Unterstdtzurgen )} 6725 b5t 2,93 VY
i P B i .
‘ﬂrbeitsTosn unter 65 Jabren ‘ : -1, I 7063 2,3 Fimmalige Unterstitzungen insgesamt 1 %0 E 8,5 C 0,49 % _
[Schsererverbsbeschrinkte vnter 55 Jshren | 1638 i 85 | 6269 247 davon: : R | - ' :
i i | i . i . i :
lPﬂeqekm{ o (303 ! 1.2 I 35 ‘ T v der offeren wirtschaftlichen Firsorge 616 4.7 0,77 s i
{Sursiine Fiffsbedirfige unter €5 Johren 213 L 635 |4 %3 | 18,0 \ der xffenca sesuncheitlichen Filrsorge 1 504 38 [ 8,2 1 |
: H L | i ) ! H
' : ! - ' ! ' !
Ml fsbediirtice insgesant LV ] | A3m Y. e Uffene Hirsarge insoesamt” 7 845 o6 Y 3R 06 :
: davon: | ir [ feschlossene fiirsorge 531 8,4 _L 2,2 gy ;
iKrisgsfolaerilfesnofinger | 22 83 ' 53,0 1 33686 W | Brfertlicie Firsorge insgesant [ B 4100 l 5,7 376
uzd zvar {elnssh] NMerrachzshlungen}: | I , darurizr: I _ I
;] T , | - _ ‘ ; i
' Vertristere | ._ wom | Bmp | 0 34 Thodiilte . 3 |53 00 .
" Evakuderte ' 2804 | 65 . 0 4 | 13 Soziale Firscrge gendd BYG 1 70 10
: _ . | _ . :
| Zugewanderte aus der sowjetischen Be- | ! } {leistungen zur Erwerbsbefdhigung und | ;
| satzungszone und Berlin 1822 42 | 27T 12 é Berufsausbildum 1172 8,4 1,51 - f
fusTander und Steatenlose - B 13 954 0,h | Auflerden: . ]
Kriegsteschidigte und iriegshinterblichene 5 ! Eiunstige_Leistunqen der Firsorgeverbinde , \ ) j
und ihren gleichgestelTte Personen, : Insgesait _ 5_20 47 0,27 i
frgehéirige von Kriegsgefangerer und Ver- | ! ) davon:_ . o
niBier, leinkenrer 5 G627 13,8 ! 7189 3,1 . Entlassungsgelder und Ubergangsheis: }
I hilfen an Heinkehrer ‘ 12 0,1 0,00 -
_E_mﬂféﬂ’qel” atlgemeiner Firsorge .‘ 012 ! ’{‘6,9 l 29 624 i 1239 Krankerversorgung fir linterhaltshitfe- ' : | '
- N i ~ J 1_-- - . . \l_ i : -
Yon don Hilfshedirftigen hezishen ander— t ] i : smptdinger gendlh G . ’ 2l 1 4 \ 0,26 '
woitige Affentliche Sozialleistungen | % 839 j 3,1 L3 ; 10,1 [} Kesten der FUP‘SUT‘QEEI"IlEhUFg T 1 40y Loo0,01 S

1} BevaTkerungsstand aw 30, 6, 155 {2 250 ﬁ]O) - 7} Ohne Landesfirsorgavertand und Bezlrksfurqorgeverhand der.Stadt Kiel, -, ) C _ -_ |



Tatelle 11

(iffentliche Filrsorge in Hamburg

Personenkreis und Aufwendungen im 1. Rechrungsvierteljahr 195%

Personenkreis der laufend Unterstitzten

Autwendungen der affenen und geschiossenen Firsorge

darunter;
Parteien Personen Aufuand insgesamt fir
. g Art der Firsorge Zugewanderte
Gruppen der Hilfshedirftigen P je
Anzah] wi Anzah] der 1000 CH Wi Eimwohner 1000 OV
oy Revi [keruny R ‘
Hi HstedirfHige fber 55 Jahre 9t 3,2 12 259 1,0 Laufende Unterstitzungen 5 9% »,1 259 i
Arbeitstose unter B5 Jahren 9% 3,1 2 423 1,4 Finmalige Unterstitzungen insgesamt 118 3,8 1,57 3
Schwererserbsbeschriinkte unter 65 Jahren & 820 19,0 7 B4 § % davor:
PFlegekinder 1546 4,1 1 556 3,9 der 37fencn wirtschattlichen Fiirscrge 105 5,3 0,40 3
Sonstige Hitfskedirtlige upter 4% Jahren 8100 | 720 13183 { T4 der offeren jesurdheitlichen Fiirsorge 4?’]3) 4,0 0,27 0
Hilfsbedirfiige insgesamt | 29  [w0_ | %5t 1 21,0 |l Offene Firsorge insyesamt 5 758 47,3 3,26 86
davon: ' GeschInssere Fiirsorge 5 ?593} 5,1 3,59 fb)
Kriegstolaenhiliecrniinger 4 54 18,0 7185 4,1 (itfentliche [firsarge inscesamt 1217 10 6,51 12
und zuar {einsch] Mehrfachzihlungen): darunter:
Yertricbere 184 2,5 278 1,3 The-HiTfe 966 8,0 0,% .
Evakuierte 3 0,? Sh 0,0 Soziale Firsorge gemdf BVG ?33b] 1,2 0,13 .
Zugewanderte aus der sowjetischen Besatzungs- {eistungen zur Erwerbshefdhigung und
zone und Berlin 31 1,4 L] 0,3 Rerufsausbildung 284 2,4 0,1 .
Auslander und Staatenlose 218 0,9 7 0,3 fulerden;
Kriegsheschidigte und ¥, .egshinterbliebene E.monstl-lqetLelstunqen der_Fiirsorgeverbinde 1 10 o
und ihnen gleichgestellte Personen, AMEgRsant ' ? ? .
. L davon:
Angehdrige von Kriegsgefangeren und Ver- —_— )
mifiten, Poirkchrer 7 Bl 11,2 & 257 2, fntlassungsgelder und Uberyanysbei~
hilfen an Feimkehrer 5 0,1 a0,m -
Frofanaer allseredner firsorge 20 %8 82,0 B0 1,0 Krankerversorgung fiir Untera Jshile- .
' T ' - - fa L UG . . . .
VYon den Hilsbedirftigen beziehen andsr- Srplanger gen
weitige 6ffentliche Sozialleistungen 13 238 92,3 20 427 11,6 Kasten der Flirsorceerzishurg 08 43 0,06 -

1) Bevdlkerungsstand am 30, 6, 1955 {1 763 900).— a} Finschl. Krancerversorqung gem. LAG.- b} Darunter 207 000 O einzeln abgerechnete Aufwendungen im Cesamtaufwand der 5ffentlichen Firsorge micht enthalten,-

¢) Siehe Anmerkung a).




Tabelle 12

Jffentliche Fit-sorge dn Miedersachscn

Porzonenirzis und Aufverdungen in 1. Rechaungsvierteliahr 1955

Forsencrkreis das tevfend dntarsiitzten

|

Aufwendurgen der «ffenen vnd geschlossenan Fiirsorge

darunter:
Parteien Personen bufwand insgesamt fir
Gruppen der Hilfsbediirftigen Art der Flrsargs , Zugewanderte
. auf 1 000 i je 1) .
fnzahl Wi Anzahi der 1000 G4 W Eimohner 1000 DR
Bevdlkerung ot
| Hilfsbedirftige iber €5 Jahre T 4% 19,6 18 547 2,8 Laufende Unters tirtzungen 1 617 519 1,32 529
Arteitslose untar 85 Jahren a8t 1,1 2 63 0,4 Finvalige Unterstitzungen insgesamt 1816 T . 0,28 a0
Schuercrwerbsheschednkiez unter 45 Jahren 17 168 22,0 N0 4,7 davon: '
Pflegekindar 5 249 6,7 5 749 0,8 der sffenen.wirtschattlichen Firsorae 1103 -4,6 0,17 <
Sonstige Hilfshedirftige unter 65 Jahren 4 208 51,6 64 R27 1,8 der afferen jesundheitlichen Flrsorge N3 29 0,1 (]
T
lHinsbedijerqe insgesamt 8 00k 100 121 462 18,5 Qffene Fiirsorge insgesamt 1 433 59,4 2,20 415
davon: Geschlnsseng Fiirsarge g 877 4,6 1,51 454
Kriegsfolgenhi ! feempfander bz 313 54,2 85 099 9,3 (iffentliche Fiirs-rge insgesamt 24 310 iy 1,1 1063
und zwar {einschl ilehrfachzihlungen): darunter:
Vertriebene 25 18 22 BT 5, The-Hilfe 2 85 08 0,40 ..
Evakuierte 4 785 6,1 7510 1,2 Soziale Fiirsorge gomil BVG 2 %0 3,6 0,% .
Zugewanderte aus der sowjetischen Be- Leistungen zur Erwerbsbefihiqung und
satzungszane und Berlin 4 187 PR § 652 1,0 Berufsaushildung 290 L2 B K
Ausinder und Stazteniose 14t 18 7 888 0,4 Auflerden: ?
Kriegsbesehddigte und Kriegshinterbliehens §0nstige Leistuncen dar. Flrsorgeverinde [
und ihnen gleichgeste ite Personen, fn- Ainsgessat: 10%2 4,3 0,18 .
. gehirige von Kriegsqefangenen und Ver- daven: -
] niften, Heimkehrer % 080 18,1 18 657 73 Entlassungsgelder und Ubergengsbei-
i | hiifen an Heimkehrer . 3 0,1 6,01 Ta
|Enpf irer Fi 3 ‘. :
iEmpfanger allgaseirar Fiirsorge 3% 61 45,8 56 %67 8,6 | Hrankemersorgung fi rtertalis-
on den Hilfsbedirftigen beziehen ander- L || Milfeempfanger gend LAG 10% 2 0,15 -
| weitige 5ffentliche Cazialleistungen 32N i 41,4 49 255 7.5 Kosten der Fiirsorgeerziehung . . . .

1) BevdTkerungsstand am 30, 6. 1995 {4 552 000).
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Tabelle 13

{if fentliche Fiirgs ge in Bremen

Personetkreis und fufwendurgen im 1, Rechnungsvierte]jahr 1955

Personenkreis der Taufend Unterstitzten

bufwendungen der offenen und geschiossenen Fiirs&rge

darunter:
Farteien Persoien Aufwand insgesant fir .
Gruppen der Hilfsbedirftigen E Art der Fiirsorge Zugewanderte
auf K00 je
Anzahi i fnzahi der 1) T GO0 & yi Einwohner YO0 O
* Bevii Tkerung . Dit
Hilfshedirftige Uber 65 Jahre 3119 22,2 3043 6,3 Laufende Unterstiitzungsn 2 638 58,4 419 T
Arbeitslose urter 69 Jahren 1267 3,0 2 968 4,7 Firmalige Unterstitzungen insgesant 465 10,3 0,7 M
i Schwererwerbsbeschrinkte unter 65 Jahren ¢ JBh 21,3 5P 8,0 davon:
PFiegelinder 783 9,6 783 12 der offenen wirtschaftlichen Flirsorge I3 1.3 0,53 9
| Sonstige ¥iTfsbedirftige unter 55 Jehren 5 870 41,3 738 12,7 der offeren gosundheitiichen Fiirsorge 134 3.0 02t r
Hilfsbediirf tige insgesamt 1h (23 00 20 678 %3 Offene Firsorge insgesamt 3@ 58,7 4,93 B2
davon: Seschlossene Fiirsorne 1413 1,3 2,25 k!
Kriegsfolgenhilfeempfinger 3 560 5,5 & 452 8,7 (ffentliche Fiirsorge insgesamt & 515 W 7,8 3
und zwar (2insch.Mehrfachzahlurgen): darunter;
Vertriebene 1 866 13,3 29 4,6 The-Hilfe 8% 15,4 1,11 .
Evakuierte it 0,5 kit 0,2 Soriale Flirsorge gemdf Y5 284 6,3 0,4 .
Zugewanderte aus der sowjetischen Be- Leistungen zur Erwerbsbeféhiqung und
satzurgszone und Beriin 514 3,7 736 1,2 Berufsausbildung 91 2,0 0% .
hustander und Staatenlzse P 0,4 05 0,2 huerdem:
Xriegsbeschddigte und Kriegshinterkiiebene E Sonstige leistungen der Firsorgeverbinde
und ihnen gleichgeste!lte Personen, Ange- ! insgesamt 84 1.3 0,13 -
© hbrige von Kriegsgefangenen und VerniBten, | davon:
1 Helnkehrer 142 R 28 A Entlassungsgelder und (bergangshei-
E Empfénger atlgemeiner Fiirsorge 10 443 { 7,5 15 226 24,2 hilfen an Heinkehrer : 7 0.2 0,0 "
q Krankenversorgung fiir Unterhalis.
Von den Hilfsbedirftigen beziehen ander- hiHeenpfanger gendl LAG & W 0,10 "
} weitige éffentliche Sozia]leistungsn & 315 5,0 %533 } 16,8 Kosten der Filrsorgeerzishung % 04 0,02 -

1} Bevélkerungsstand am %0, 6, 1955 {628 800).
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Tahelle 1

Jffentliche Firsorge in Nordrhein-Hestfalen

Personankreis und Aufwendungen im 1, Rechrungsviarteljahr 1955

Personenkreds der laufend Unterstiitzten

i

Aufwendungen der offeren und geschlossenen Firsorge

1} BeviTkerungsstand am X. 6. 1995 {14 693 200},

] darunter:
) . . Parteion Personen Aufwand insgesamt fiir
Gruppen der Hilfsbedirftigen Art der Flirssrge Zugewanderte
. auf 1060 je
_ Mnzahl vH finzah} der 1000 O vH Einwobner 1 000 O
i Bevii Tkerung O
r ; +
: Hilfsbedirftige ber 65 Jahre W B a1 5 887 40 it Laufende Unterstiitzungen 2 T8 46,6 2,23 143
1 frbeitslose unter 55 Jahren 1512 0,3 451 0,3 - Fimmalige Unterstiitzungen insgesamt 8 452 17,0 0,58 51
} Sctwererverbsbeschrinkte unter £5 Jahren 23 J6h 13,9 3 780 2,6 daven: " o
i Piegelinder ;786 44 7 186 C 45 der offenen wirtschaftlichen Firsorge 6 B P9, 0, bt 403
! ;
! Jonstige Hilfsbeduritige unter 65 Jahren [ 88 861 53,1 153 580 10,4 der offenen gesundheitlichen firsorge 2 056 2,9 0% 89
» | ; .
i Hsbedirftige insgesant | 165 498 [ 10 262 0G4 1.8 ffere Firsorge insgesamt 41210 58,6 28 . 2z
i davon: i Geschlossene Fiirsorge 29 158 414 1,98 1 1152
gayon. _ i
¥riegsfolgenhi Heerpfinger L% 52 5 88 482 6,0 (ffentliche Fiirsorge insqesamt v 039 160 51 1 31k
- und zvar {einschl.Mehrfachzanlungen): | darunter: ’ :
| Yertriebene b | ons % 000 2,5 Toe-Hilfe 207 3, 0,5 [ .
Tyakuierte G 8,7 12 213 8,8 Soziale Fiirsarge gendd BYG 3 3 PO I 2 ] .
Jugewanderte aus der sowjetischen Be- i Leistungen zur Erwerbsbefihiqueg und !
satzungszore und Berlin | 6131 % 12 447 0,8 Bertifsaushildung 1107 - 1,6 0,8 !
. Auslinder und Staaterlose | m 0, 138 0,1 Auferden: | 1
i Kriegsheschidigte und ¥-iegshinterbliebene i Sonstige Leistungen der Fiirsorgeverbénde ! P
L und ihnen gleichgestelite Personen, I insqesamt 81 P12 Lo 0,06 b
+ Angghorige ven Kriegsgefangenen und Ver- davan:
! mlﬁ’ten, Heimkehrer 22 424 13,5 013 2,1 Enﬂassunqsge]der und f}ber'ganqsbei- .
' hilfen an Heimkehrar 13 {0 oM 1
1 Emofanger allgemeiner Fiirsorge 109 996 66,5 11 2 1,8 " 3 f 2 |
; . Krankenversorgung fiir UnterhaTishi Ife- l ]
, empfanger gem, LAG 684 1,0 Pog
Von den Hifsbedirftigen beziehen ander- : pranger gen L g
¢ weitige Sffentliche Sozialleistungen i 67 181 S 101 47 6, Kosten der Filrsorgeerziehung . ! . : | .




Tabelle {iffentliche Firsorge in Hessen

Personenkreis und Aufwendungen im 1. Rechrungsvierteljahr 1959

¢z -

Parsonenkreis der Taufend Unterstitzten Aufwendungen der affenen und qeschlossenen Fitrsorge
| i i ;
‘ 1 | _ \ darl_mter.
Parteien '= Persongn ' § Aufwand insgesamt i fur
(ruppen der Hilfsbedirftigen ' Art der Fiirsorge | Jugewanderte
©ooauf 000 ! je
fnzahl v Anzahl } der : 1 {00 Dhi vHt Einwohnerﬂ 1000 D
! Bevolkeruna ! | D
Bi lf shedir+tige iiber 65 Jahre 13 150 25,1 725 38 gr Laufende Unterstiitzungen 8 54 4,3 1,88 38
] !
i Arbeitslose unter 65 Johren 1869 3,5 52 | 17 || Eirmalige Unterstiitzungen insgesamt 14673 4,6 0,% 115
' |
Sehwercrw-rtiskeschrankte unter 65 Jahren b 152 12,0 982 | 772 I davin:
| PFlegekinder 3563 6,9 3563 1 08l dor offoren wirtsctaftlichen Firsorge 16 56 0,24 P
. S-nstige Hilfsbedirftize untar 65 Jahren 26 615 51,8 43 (29 : 9.5 1 dor offenen gesundheitlichen Tirsorge 559 3,0 0,12 3
_Z = ;
| Hitfrhedirftioe insqesent 51 %9 100 T3R8 T 1A _'ru Oftene Firscrge insgesamt {10 163 53, 2.2 73
; dayon: : Geschossenn Fiirsorge g 678 46,1 o1 ]
i HriegsTolgerhitfoomg tincer 23 268 45,3 30 It 1.7 '5 {:{entliche Hirsorge insqesamt RLEM 100 4% 487
| und zwar {einsch Jiehrfachzahlungen): ; ]| drunter:
) - i 1l —_—
Yertriebene 10 0% 1,5 1658 | 3,5 I Thediilfe 1457 1,7 0,% .
| il
Evakuierte 3 806 T4 b4 | 1,k Ei Jrziale Firserge gemdl BVG 1 i 0,23 .
Jugewanderte aus der soijetischen Be- 5' | leistungen zur Crwerbsbefahiqung uad
satzungszone und Berlin 1598 3,1 2 4 'I 0,5 ¥ Berufsausbildung 218 1,5 {,06 .
by
fuslander und Staatenlose 295 0,6 5 0,7 b Auflerdem: |I
Kriegsbeschidigte und nriegshinterh]iebere ! Sanstige Leistungen der Fiirsargeverbinde } | !
und ihnen gleichgestellte Personen, insgesamt ! o1 ! 40 0,% 0 ,
fngehBrige von Kriegsgefangenen und Ver- i davon; ! i |
mibten, Heimkehrer 9 509 18,5 14 5% 2,6 Entlassungsge Mder und Uberqangsbei- ; |
Espfinger 21lgeneiner Farsorge 2 171 54,7 43 96 3,6 | hilfen an Heinkebrer 2oy 0 001 -
1] Krankenverscrgung fir Unterhalishiife~ |
Van den Hilfsbedirftigen beziehen ander- }i empfanger gendB Ui o3 0,%5 0 |
weitige iffentliche Sozialieistungen 20 919 '. 40,1 7107 6,3 i Kesten der Firsorgeerzichung 5 I: 0,0 0,0 0 ;
| | f

1) Bevi lkerungsstand am 30, 6. 1955 (4 544 000},



Tabelle 16

Bffentliche Firsorge in Rheinland-Pfalz

Persosenkreis und Aufwerdungen im 1. Rechrungsvierteljahr 1955
Y 1

ufwendungen der offenen g geschlossenen Fut’sor‘ge

Personenkreis der Jaufend Unterstitzten

; ) darunter:
Partsien Personen . hufuand insgesamt " fir
Grugpen der Hilfsbedirftigen frt der Fiirsorge Zugewandarte
auf 000 = je 1)
Anzahl W Anzahi der 1000 BM W Eirmohrar *1 1 000 OM
Bevi karung d 1]
Hilfshediirftige dber 65 Johre 853 30 1242 34 laufende Unterstitzungen 4 443 45,9 1,% 209
Arbeitsinse urter 65 Jaran 198 0,7 551 0,2 Timmalige UntersiTtzungen insgesant’ 10% 0,7 0,2 10
Schuerarvarbslesctiinkie unler 65 Jabren 311 3 7 3% 1,6 davon:
I fege! inder 1266 L6 1266 0,4 der offepen*wirtschaftlichen Firscrge 62 6h 0,9 %1
Serstige Hilfsbadiftige unier 65 Jahran 1% 4% 52,4 75 990 19 der offonen gesurcheitlichen Fiirsonge o 43 0,13 21
RilfsbecTrfiioe insnesant 2199 00 L 404 135 Offene Firsorge insqesaut 5 419 5,6 1,61 30
davon: Geschlossene Firsorge 4 192 43,3 1,28 131
Krisgsialnonkilfeenpfs ger 9 415 2 15 403 b1 Uffentliche Filrscrge inscesant 3672 100 2,% 0
und zear (einsch] Mehrfachzzhlungen}: daruntar: -
-Vertriebene 2 982 0,8 5 631 1,7 TheHiIfe 807 8,3 0,25 )
Evakuierte 124 45 1 961 0,6 S:ziale Fiirsorge gemiB BYG 42 6,6 0,2 !
Tugewanderte aus dor sowjetischen Be- Leistungen zur £rwerbsbefihigung
satrungszone und Berlin 1082 3.8 1 O 0,6  und Berufsausbildung 9 1,6 0,® :
huslarder und Staatenlose 216 0,8 4y 0,1 Fuflerden:
Kriegsbeschidigle unc ¥riegshinterbliebene Sonstige Leistungen der Flirssrgeverbinde
und ihnen gleichgestellte Personen, insgesant 265 3,0 0,0 3
Angehdrige van Kriegsgefangeren und I davon: Y
VBmlBtEI'I, heimkehrer 1 4 20; 15,3 5 765 1,3 Enﬂassmgmﬂ]thr‘ unid Ubel"gal'ngQ].-
Empfinger allgereiner Fiirsarge 8 13 65,8 29 01 8,8 L P 05 = 3
Krankenversorgung fir Unterhaltstitfe-
Yon den Hil¥sbediirftigen beziehen ander- anpfanger gendl LG 203 2, 0,08 0
weitige 5ffentliche Sozialleistungen 130 §,1 17 260 A . Kasten der Firsorgeerziehung i3 0,4 0,01 4

1) Bevd ikerungsstand an 0. 6. 155 (3 28« O0),

<
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Tabelle 17

i

Offentliske Firsorce in Baden - Wirttembery

Personenkreis und Aufwerdungen im 1, Reehnungsvierteljahr 1955

Personenkreis der laufend Unterstitzien

i

fufwendungen der offenen und geschlossenen Flrsorge

[
|

|
!. ! darurter:
[ Farteien Parsonen | i fufuand insgesamt fiir
Grygpen der Hilfshedirftigen i J irt der Firsrrge § lugewangerte
| E | i H
b auf 1 G0 : t J8
l Anzahi v Anzahl .! der ! 1800 O |' vi ! Firwcher 1000 o
; b : ReviiTkerung ' | , i [k
: f T ' t
: Hitfsbediritige dber 65 Jahre ) ELE 9.6 1B W | 2,1 *tawends Unterstitzungen 733 1 8,6 1 1,66 597
i Arkeitslase unter £5 Uahren 1 4 790 ¢,0 10 39 l 15 Timmalige interstiitzungen insgesamt 2 754 3,3 0,3 - 32
il Schuerererbsbeschrankte unter 65 Jahren | ERY | 3,1 %79 | 2,4 | davon: l !
[ #flegekindor . LI 66 4 975 9,7 1| cer fferen wirtschaftlichen Firsurge IRECTE S oo 1)
: R i ? :
| Sorstioe Hilsbadartige uater 65 Johiean i 3% 3 54,7 b2 51G 8,3 der iTfonen gesundheitTichen Firsorge ‘ 679 2,8 0,% 5
 Hiltscedirftice insgesant 1—?? a3 J 10 113 473 16,0 1 GFfene iirsorge insgesant 113 £88 51,9 1,98 1059
devon: l § 1 feschlossere Tiirssrge 10 188 S 1 b3k
. : 1 k )
!_ xriegsfolgerti |ieempfanger P40 633 56,4 th 24 §,1 3ffartliche Flirsoran inscesamt | T i 10 RV 1493
] urd zwar [2insch] Mehrfachzaniungen): ]I darurter: i
© Yertristene 19 27 %8 #3147 Tho-HiTfe 308 L 18 | 04 )
i ! P i
Eyakuierte ‘ 7 592 3,5 39% 1 05 ] Saziale Firsorge gemid Y5 L2563 ] 10,6 ] 0,%
Zugewarterte 2us der scwjetischen Be- : { ’ Ledstunzer zur Erverbstefihijung und h
satrurgszone und Berlin 3 881 5,5 6 775 : 7,0 Berufsaushiidung 48 ] 1,7 \ 2,06
1 huslirder und Stas teatase | 1w 2,6 3 726 } 0,5 | rulerdem: | !
Kriegsteschidigie und K-iegshinterblickene 'r [ ‘?GHSHGG Leistunges der *Ersorgeverbénde . ] ) i
ung ihren gleichgestellde Persoren, I i insgesapt P 76 ‘ 305 9
trgehirice von Kriegsnefangenen und Ver- l 4 davon: _,
nibten, Pelnkehrer : 7 ; 20 22 313 l 32 Entlassungsg=Tder und [bergargsbei- l ‘
l [ . ‘ hilfen ar Heimkehrar i 559 2,3 9,08 -
Empfinger allgemeirer Firsarge 148 435 49 178 ) |
PREAPT 8 udte [el urS('J_r:q __ ] nH | ) s E 53 Krankenversorqung fur Unterhattshilfe- } : i
Von den Rilfshedirftigen heziehen apder- I 1 | enptanger gemdf) LAG | ™M ] 3,2 8,1 -
weitige ¢ffentliche SoziaVleistungen [ b I R 49 330 10 ] Kasten der Flirsorgeerzichung ] 5% | 18 0,06 J

1} BeviiTkerungsstand ar T, 6. 1955 {1077 10).




Tabetle 8

(ffentliche Fiirsorge in Javera

Personenkreis und Mufwendungen im . Rechnungsvierteljahr 1655

1} Bevikerungsstand am 30,

0, 6. 1955 (9 161 300}

Personenkreis der laufend nterstiitzten i futwenduncen der sffenen und jeschisssenen Tiirsorge
"' darunter:
Parteien Personen fufwand insqesamt ! fiir
fruppen der Hilfshedirftigen ] firt der Firsarge | Zugewanderte
auf 1000 i e 1)
Anzahl it Anzahi der 1 ! 100 T4 it Eimahner T O00 0
Bevi Tkerung 1 oM

Hilfsbedirt+ige iber A5 Jahre 0 365 18,5 5 45 2.3 Lauterde Unterstittzungen 2071 50,0 2,7 390

|

Arbeitslose unter 85 Jahren 13 44 70 2 4 2,1 Finmalige nterstiitzungen insjesamt 253 9,3 0,73 52

Schwererwarhsteschrinkte unter $ Jahren 0% 91 B 192 4 daven: '

Pflegekinder 9 817 8,7 L) 1,1 dor affenen wirtschaftlichen Flirsorge 153 _ 34 0,% 29
l Sanstige Hilfsbedirftige unter 45 Jshren 51413 51,1 90 J08 3, l dar ;Henen jesunaheitiichen Flrsorge 11 : 2,3 0,13 i 24
{ distediivftige Sosgosant IR W65 | B fere irssmge fnseesant 72 71 56,3 28w

- 1
< davon: ! Gegchiogsene Flirsnige 17 512 437 1,97 ; 15
L .
kriegsfolgenhilfrenpiinger 5621 4,0 g5 283 24 i (ffentliche Hirsorge insqesamt W32 00 440 5%
und zwar {einschl Mehrfachzihlungen): darunter: |
Vertrichene 9128 25,9 ¥ 915 5,1 The-Hilfe 2 294 5,4 0,29 ‘ .
Evakuierte b 63 4,1 7209 a3 Syriale Firsarge eemal RVG 3493 8,3 0,8 .
Zugewanderte Aus der sowjetischen Be- Leistumien zur Erwerbshefahiyung und ) _ :
satzungszwe und Berlin 2283 2,0 3 627 0,4 Berufsaushitdung 3 l 1, 3,09 | .
Auslander und Staatenlose i 585 4,1 3 093 1,0 Auflerdem: E
Kriegsbeschidigte und Kriegshinterhliebene ! S‘fonstiqe Leistungzn der Firsargeverbande 2 _
und jhnen gleichgestelite Persaien, I insqesamt 2 %8 : 17 0,32 -
fngehdrine von Kriegsgefangeren und Ver- _ dayan: [ Ii
nibten, Hoirkehrer 2 95 20,4 78 2% 3,1 o ) s |
Entlassungsaelder und Uberqangsbei- i !

Empfanger allgemeiner Fiirsorae 5 215 R0 | B 51 | hilfen an Heimkehrer | 0 | 0,3 0,20 -

' ) T - Krankenversargung {ir Unterhaltshilfem E |
. - . | ! :

Yon den Hilfstediirftigen bezishen ander- ] eapfanger gemdd LAG | 1 : bt 9,1 -

weitige AffentTiche %zia]]eiqtuf‘ge’t 3"+ 22 0,2 48 622 5,3 Kosten der Firsorgeerziefung PoTT ! 2,3 0,13 -




Tabelle 19 JffentViche Firsorae in West-Herlin

Personenkreis und fufwendungen im 1, Rechnungsvierteliahr 1955

Persanenkreds der laufend Hnterstitzten :i futwendungen der effenen und geschlassenen Flirsirge
| | | | drunter:
Partcien | Persanan [ Aufuand insgesamt || fiir
Gruppen der Hilfsbedirftigen ! ! frt der Fiiragrge \ Jugewandsrta
: ! af 00 |1 | Ll gy
irzahl vK ‘ inzahl dr . l L1000 W Eirgohrer * | 1000 O
, Bevi therung ; i i M
1 ' 1 .
EiTtsbedirdtine dber 55 Jshre 3107 4,2 ‘ 43 95 2,0 i Laufende Unterstirtzungan 11 257236 73,3 [ 11,40 511
| i H
Irbeitslsse unter %5 Jahren 073 P2 I Iy 72,9 i Firmalige Unierstiftzungen irsgesamt P39 L 11,5 '} 1,1 ‘l 3
. | H
Schwereraorbstuschrinkte unter 55 Jahren 7826 b2 \ 1 56 5,3 '; Pvan: lll | "
P eaekinger 7 565 2,0 l ¢ 50 ! 1,2 ;i dar otfener wirtschattlicken Tirsorge 7418 ql o 9,6 ! R
| . H ll. ) X : .
! Sorstise Hilfshedirftige unter £5 Jahren 43 354 5 3B,h Poas e ] 20,1 + der rffenan jesundheitlichen Firsarge | 298 { 1,4 | 10 ! 43
— ! : Y] I : e .
o . ‘: e T " '| P ‘
| isbedirflige insgesamt 127 0% ) W3 || Offere riursarge insqesamt \ 29 173 R 20 S SR W i b 384
y | | i | i !
| daven: ’ ! II 1 i Gesehlzssane firsorae L 5w BT 2,23 ; &40
i o | . I i | o
| ¥risgsfalgenhiTtoenpianger 43 543 l 3 83 57 \ 29,0 L (ffentliche Firssre insgesamt t > : 00 [ 9% & 79
und 2war | eanzch] MehrfachzihTungen): 1 - |l ! Jarunter: i | '1
i . 1 E | I - |
b Vertriebene L 9% 33 67% ) 31 C Thedilfe EREZEREEER
| : i ‘ 0
' Fuskuiarte A 0,1 27 |’. 0,0 © o Seriale Hirsorge genal BYR J 3463 0,1 ]i 1,58 !
i ; i I | ;
E fugewanderte aus der sukjetischen e ! : fi Leistungen zur [reerbsbeiihiquny und ! [
i satrungszone und Bertin 19 %43 15,6 L3303 A ¢ Berufsaushiidung \ 438 310 .
! I X ;
i fusTinder und Staatenlose L)) 0,8 13 08 ’ ,M i t
| : iqe Lot i yerbi ! |
Kriegsheschadinte und Kriegshinterbliekens : i r EantlgH{LL“:‘;_t.mgen der | Ersorggvsrbinde I 205 6.3 i 0.3 20
und ihner gleichgestellte Persanen, | j 202t i ‘ o i ! :
. L . . | 1 davon; - | I
Engehdrige vor Kricgsgefangenen und } J: — i ] ; }
YorniBten, Heimkehrer 119 b ] B | LR R T | i © [ntlassungsgelder und Uhergargsbei- 1 ! .- | 'I
. 5 } | . hilfen an Heinkehrer | 01 06 1 0,3 ; J !
- o ! v TR H : i
Empfanger allgemeiner Firsorge 83 486 | 6,1 0 736 | 0,4 ' Kpankenverssrqung Hir Untertaltshilfe- | Il |
' © emplanger gendd LS ! A | ! 1
i Van den FiMshedirftigen tezieher anjer- t l ! epldnger gendl LY f “ i ! j .
? wpitige sffentliche Sozialleistungen 53 Hh ! 47 0 0 4 3% ] 2,1 ! Kosten der firssryeerziehung ! it} i 0,2 | 0,03 i 10
B H 1 . ' ! !' i

1} Bevdlkerungsstand am 20, 4. 1955 {2 195 200).




-
w
m
w
o
w
w
(o}
4
=2
m
2
O
Z
=
o |
- 4
I
-
Z
w
T¥]
Q
(=4
o
w}
1= 4
D
(158
o
(=]

X}

hitfe und

=
%)
=
2
n
o
N}
[
x

Fdrsorge

Allgemeine

Kriegsfolgenhilfe

Firsorge

RS A gemeine

Wy

ul

0

= i 1
Mﬂ i " } 1 4 ; —

m W/////////




	Inhalt
	Einführung
	Tabellenteil
	Die Entwicklung der öffentlichen Fürsorge im Bundesgebiet(Graphische Darstellung)

